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Allgemeine Hinweise

Trichomonas vaginalis verursacht Infektionen der Urogenitalschleimhaut bei Männern und Frauen. Klinisch 
treten schaumiger, übelriechender, gelblich-weißer Fluor, Juckreiz und Brennen beim Wasserlassen auf. Bei 
Männern verläuft die Infektion sehr häufig asymptomatisch. Die Übertragung erfolgt durch 
Geschlechtsverkehr.
Die Diagnose wird aufgrund der hohen Sensitivität vorzugsweise durch PCR gestellt. 

Anforderungen an das Untersuchungsmaterial

Für die Diagnostik mittels PCR ist die Einsendung trockener Abstriche von Vaginalschleimhaut/ Urethra 
oder die Einsendung von vaginalem Ausfluss/ Urethralsekret in einem sterilen Gefäß erforderlich. 

Termine/durchschnittliche Bearbeitungsdauer

Während der regulären Dienstzeiten.

1 Arbeitstag

Ergebnismitteilung/Bewertung

Auf Wunsch.

Bemerkungen

Es sollte auch eine Therapie des Sexualpartners durchgeführt werden, um Neuinfektionen zu verhindern.
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